Herzlich Willkommen zu den...

Informationen zum Hauptstudium
an der Fakultat fur Psychologie

Gliederung:

Uberblick: Umfang Diplompriifung; Die Prifungsfacher (Priifer);
Nachbarfacher; Zulassung und Leistungsvoraussetzungen;

Praktika und Diplomarbeit



Die Diplomprifung besteht aus:

1. der Diplomarbeit (ohne eindeutige Fachzuordnung),

Diese mul} innerhalb von sechs Monaten nach der offiziellen VVergabe der
Themenstellung (Anmeldung) abgegeben werden. Auf begriindeten Antrag hin kann
um maximal sechs Wochen verlangert werden. Die Diplomarbeit muf} spétestens mit
der Anmeldung zur letzten Fachprifung abgegeben werden.

Das Thema kann nur einmal und nur innerhalb der ersten zwei Monate
zurtickgegeben werden.

Die Diplomarbeit kann bei Nichtbestehen einmal wiederholt werden.

2. den mundlichen Prifungen in den sechs gewahlten

Fachern

Die Fachprifungen werden studienbegleitend abgelegt. (Es gibt die Mdglichkeit
eines Freiversuches, wenn die Fachprifung vor Ende des siebten Studiensemesters
abgelegt wird. Wird sie dann nicht bestanden, so gilt sie als nicht unternommen.)



Die Facher im Hauptstudium
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Die Prifungsfiacher im Hauptstudium (PO 1995)

1.Fach: Diagnostik u. Forschungsmethoden

Klinische Psychalogie

Inhalte (Auszug):

1 Arbeits- u, Organisations- |
P Payshologie

L Umereltpsychologie

Formale Methoden und Techniken (Verfahren der Testtheorie)

kennen lernen,
diagnostische Verfahren theoretisch und praktisch kennen lernen

Leistungsnachweise:

1 Leistungsschein (Seminar ,, Testkonstruktion* im Sommersemester)
2 Teilnahmescheine (freie Seminarwahl)

Prifer:
Prof. Daum (AE Klinische Neuropsychologie)
Prof. Wottawa (AE Methodenlehre, Diagnostik u. Evaluation)



Die Privfungsfacher im Hauptstudium (PO 1995)

| Pflichtfacher | | Wahlpflichtfacher

2.Fach: Intervention und Evaluation
Wahl zwischen:

Klinische Psychologie, Arbeits- u. Organisationspsychologie,
Umweltpsychologie

Inhalte (Auszug):

»,Bedingungen, Strategien und Methoden psychologischer Einflussnahme auf Erleben
und Verhalten von Individuen und Gruppen...*

Leistungsnachweise:
1 Leistungsschein (Pflicht-Seminar)
1 Teilnahmeschein (z.T. Pflicht-Seminar)

Prifer:
Prof. Schulte, PD Dr. Willutzki (AE Klinische Psych.), Prof. Zimolong, (AE Arbeits- u.
Organisationsps.), Prof. Guski, PD Dr. Matthies (AE Kognitions- u. Umweltpsych.),
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Wahl zwischen:
e Klinische Psych. (Schwerpunkt Psychotherapie
oder Neuropsych.),

e Arbeits-/Organisationspsych.,
o Umweltpsych.

Inhalte (Auszug): Vgl. Studienordnung (Bibliothek, Internet)
Leistungsnachweise:

1 Leistungsschein
1 Teilnahmeschein

Prufer:

Prof. Schulte (AE Klinische Psych.), Prof. Daum (AE Neuropsych.), Prof. Zimolong, PD
Dr. Elke (AE Arbeits- u. Organisationsps.), Prof. Guski, PD Dr. Matthies (AE Kognition
& Umwelt)



Die Pritfungsfiicher im Hauptstudium (Po 1995)

| Pilichtfacher | Wahlpflichtficher

4.Fach: Grundlagenvertiefungsfach e [ |

Wahl zwischen:

e Kognitions- u. Kommunikationspsychologie (1 LS, 2 TS)
e Entwicklungs- u. Sozialpsychologische Verhaltensgrundlagen (1 LS, 2 TS)
e Biologische u. motivationale Verhaltensgrundlagen (1 LS, 1 TS)

Inhalte (Auszug): Vgl. Studienordnung (Bibliothek, Internet)

Leistungsnachweise: (s.0.)

Prufer:

Prof. Schélmerich, (Entwicklungs- und sozialps. Verhaltens-Grundlagen), Prof.
Guntarkun, Dr. Pinnow (Biologische und motivationale Verh.grdlagen), Proffs. Bock,

Bosshardt, Guski, Schulz (Kognitions- u. Kommunikationspsych), Prof. Bierhoff, PD
Dr. Heinemann, (Entw. und Sozialpsychologische Verh.grdlagen.)



Die Pritfungsfiicher im Hauptstudium (po 1995)

| Pilichtfacher | Wahlpflichtficher

5.Fach: Nachbarfach L

Auswabhl:

e ,....ist ein ‘nichtpsychologisches’ Fach, das aber in einem sinnvollen Zusammenhang mit dem
Psychologiestudium steht und die interdisziplinare Sichtweise fordert.*

e Es kdnnen auch Facher gewéhlt werden, die im inhaltlichen Sinn der Psychologie zuzurechnen
sind (z.B. Padagogische Psychologie, Sportpsychologie, Medizinische Psychologie), die aber
anderen Fakultaten der RUB angehoren.

e Fir Facher, die auf einer Liste des Prifungsamtes (Aushang) aufgefiihrt sind, ist kein
besonderer Antrag zu stellen.

o Uber das Bestehen eines sinnvollen Zusammenhangs entscheidet in den tibrigen Fallen die/ der
Vorsitzende des Priifungsausschusses; es ist daher rechtzeitig ein begriindeter Antrag zu stellen.

Leistungsnachweise / Prufer: je nach Fach abzustimmen



Zulassung zur mundlichen Prufung

Zulassungsvoraussetzungen:
e flr das anstehende Prifungsfach die geforderten Scheine,
o fir die letzte Prufung zusatzlich Bescheinigung tber die abgeleisteten zwei (2)
Praktika und die fertiggestellte Diplomarbeit

Reihenfolge der Prifungen: beliebig

Freiversuch: ist einmal (in jedem Fach) moglich, wenn Priifung bis Ende des (bei
ununterbrochenen Studium) 7. Studiensemesters abgelegt wird. Zur Verbesserung der
Note ist eine Wiederholung moglich (Ausnahmefalle sind zu beachten; vgl.
Studienordnung).

Praktika

Art: Zwei hinreichend verschiedene Stellen, unter Anleitung eines Diplom-Psychologen
Anzahl / Dauer: Im Hauptstudium 2 Praktika, je mind. 6 Wochen Dauer
(Tarifarbeitszeit) bei Vollzeit, bzw. Teilzeit .

Anmeldung: Anerkennung des Praktikums muss vorab durch formellen Antrag

sichergestellt sein (in der Bibliothek ausliegend).



Diplomarbeit

Aufgabe: Wissenschaftliche Problemstellung ,,unter Anleitung* formulieren,
Vorgehensweise ausarbeiten, Untersuchung nach wissenschaftlichen Methoden
durchfiihren, auswerten und Befunde diskutieren.

Zugang zur Diplomarbeit: z.B. Ubernahme eines Themas; eigenes Thema; Aushinge,
Diplomarbeitsbroschire

Betreuung und Beurteilung: i.d.R. 1 Betreuer, Beurteilung durch 2 Beurteiler (einer
davon muss zwingend ein Hochschullehrer an der Fak. f. Psychologie sein).

Abgabe der Diplomarbeit: Innerhalb von 6 Monaten nach Anmeldung in 3-facher
Ausfertigung. Verlangerungsfrist (begriindeter Antrag) maximal 6 Wochen.

Spatester Abgabetermin fur Diplomarbeit (als VVersuchsprojekt ftr
Abschlusskandidaten mit letzter Prifung):

e FUr Prufungen im SS: 15.5. und 15.6.

e Fir Prifungen im WS: 15. 11. und 15.12.
je nach gewahltem Prifungszeitraum (1. oder 2. Abschnitt)



., Welche Informationen muss ich mir beschaffen?*

e Studienordnung (erlautert Facher, Studienablauf, Leistungsnachweise etc.)
Erhaltlich im Internet (Startseite d. Fakultat), in der Bibliothek

e Diplompriufungsordnung (erlautert Diplomprifung im Einzelnen)
Erhaltlich im Internet (Startseite d. Fakultat), in der Bibliothek

e Schwarze Bretter des Prufungsamtes im Stauraum regelmafig lesen
(aktuelle und verbindliche Informationen tber Facher, Prifer, Fristen)

o 2 Praktika klaren, genehmigen lassen (formeller Antrag in der Bibliothek)
Nachbarfach klaren, ggf. genehmigen lassen

e Prifungsanmeldungs-Zeitraume beachten (Schwarzes Brett im Stauraum)
Tag der Terminvergabe flr Prifungen beachten

e Diplomarbeit kléren, erstellen, rechtzeitig anmelden (Antrag in Bibliothek)



Far weitere Fragen stehen
Prafungsamt und
Studienberatung nattrlich
auch weiterhin

zur Verflgung.




	Die Fächer im Hauptstudium

